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Naturraum

Feuchtkomplex 0,5km südöstlich Prebberede

wellige Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt Gemeinde / Stadt
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

NV W

53

TV R

52

KV R

51

RV G

01

LV R

4

BW F

4

SV G

3

RS T

3

BV G

1

VU M

Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Grauweidengebüsch, Sumpfreitgras-Bruchweidengebüsch, Breitblattrohrkolbenröhricht, Sumpfkressen-Kleinröhricht,
Uferseggenried, Blasenseggenried, Brennessel-Schilfröhricht, Gilbweiderich-Pfeifengras-Eichenmoorwald, Sumpfreitgrasried, s.u.

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

RZ S

keine Gefährdung

X X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18398

Steifseggenried, VE<1%: Brennessel-Grauweidengebüsch, Brennessel-Staudenflur

Vermoorte Ackersenke mit bewegtem Feinrelief. Besonders im Nordteil durch Torfstecherei in der Vergangenheit beeinträchtigt. 
Kleinflächiges Mosaik aus Rieden, Röhrichten, Weidengebüsch, Moorgehölz und Tümpeln. Auf feuchtem bis sehr feuchtem Torf 
Grauweidengebüsch mit spärlicher Krautschicht aus Bittersüßem Nachtschatten, Steifsegge, Walzensegge, Ufersegge oder Schilf. Am 
Südrand viel Schwarze Johannisbeere. Zum Rand hin Übergang in Brennessel-Grauweidengebüsch. Am Westrand auf kleiner Fläche ein 
Bruchweidengebüsch mit Sumpfreitgras in der Krautschicht. Im Mittelteil größeres Rohrkolbenröhricht, mit Wasserfeder und Sumpfkresse. In 
der Nordhälfte kleine Rohrkolbenröhrichte eingestreut. Auf trockengefallenen Bereichen der drei kleinen Gewässer haben sich 
Sumpfkressenbestände, vergesellschaftet mit Wasserfenchel und stellenweise Sumpflabkraut und Weißem Straußgras entwickelt. Eine 
kleine Senke führte zum Untersuchungszeitpunkt etwas Wasser, auf der die Kleine Wasserlinse eine Decke bildete. Vor allem der Nordteil 
des Biotops ist durch ein kleinflächiges Vegetationsmosaik gekennzeichet. Auf einem feuchten Moor-"Buckel" wächst ein durch Grauweide 
leicht verbuschtes Uferseggenried mit Bittersüßem Nachtschatten, vereinzelt Brennessel und jüngere Eichen. In einer z.Zt. wasserlosen 
Senke findet sich ein Sumpfkressen-Kleinröhricht mit Sumpflabkraut, Rohrkolben und Wiesenschaumkraut. In einer Abtorfungssenke am 
Nordostrand hat sich ein lückiges Steifseggenried entwickelt. Auf kleinen Moorstegen und -inseln, die weniger feucht sind, wachsen 
Stieleiche, Pfeifengras, Sumpfreitgras, Gemeiner Gilbweiderich und Schilf. Diese Vegetation weist auf ursprünglich mesotroph-saure 
Bedingungen hin. Häufig kommen Zitterpappeln vor. Am Westrand der Senke wächst auf feuchtem Torf ein kleines, verschilftes 
Blasenseggenried. Am Südrand findet sich ein Brennessel-Schilfröhricht, das am frischen Ackerrand in eine Brennesselflur übergeht.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea

Carex riparia Oenanthe aquatica Rorippa amphibia Typha latifolia

Alnus glutinosa Fraxinus excelsior Populus tremula Quercus robur
Ribes nigrum Salix fragilis Agrostis stolonifera Alisma plantago-aquatica
Bidens cernua Cardamine pratensis Carex elata Carex elongata
Galium palustre Glyceria fluitans Iris pseudacorus Lemna minor
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Molinia caerulea
Phragmites australis Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Sparganium erectum
Stellaria palustris Urtica dioica


